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Der Einfluß von Geldwertrisiko 

und Wertsicherungsklauseln auf 

die Vermögensdisposition 

162 S. 1973. DM 42,60 

Untersuchungen über das Spar-, Giro- und Kreditwesen, Band 71 

Die Aufgabe der vorliegenden Arbeit soll es sein, die Folgen zu unter-
suchen, die aus dem Nichterreichen der Geldwertstabilität dem ein-
zelnen Wirtschaftssubjekt erwachsen, und welche Auswirkungen dessen 
Reaktionen wiederum für die gesamte Volkswirtschaft haben. Dabei 
wird zu analysieren sein, wie sich ein inflationärer Prozeß auf die ver-
schiedenen Vermögensarten auswirkt, welche Sicherungsmöglichkeiten 
gegen derartige Inflationswirkungen einem Wirtschaftssubjekt zur Ver-
fügung stehen und welche gesamtwirtschaftlichen Folgen daraus resul-
tieren. „ , , . 
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